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Quatsch-Quartett
Kinderzeitung des Landeskindergartens Schanzlgasse und  
der Montessori-Volksschule Nonntal

Liebe Kinder! Liebe Erwachsene!

40 Jahre Landeskindergarten geben Anlass zur Freude, Vernetzung und Kreativität. Und 
welch ein Glück, in euren Händen haltet Ihr nun das erste Ergebnis dieses Jubiläums 
- ein Meisterwerk aus Kinderhand. Über mehrere Monate arbeiteten die Kinder des 
Landeskindergartens und der Volksschule Nonntal gemeinsam an ihrer Kinderzeitung 
"QuatschQuartett" und sammelten die besten Witze, Sprüche, Bilder und Interviews.

Viel Spaß beim Lesen!

Heidi Manhart 	 Sebastian Wirnsberger
Montessori-Volksschule Nonntal 	 Landeskindergarten Schanzlgasse



Die Tigergeschichte

Die Tigermutter hatte ein Baby bekommen. Es war total 

süß. Mit geschlossenen Augen und zerzaustem Fell. Als das 

Baby schon größer war, ging es spazieren. Als es über eine 

alte Brücke ging, knackste die Brücke und brach ein. Der 

kleine Tiger rief: “Hilfeee! Mamiii! Mamiii!“

Die Tigermutter kam angerannt und rief: „Schnapp meine 

Pfote!“. Aber der kleine Tiger schaffte es nicht. Er trieb 

auf das große Meer hinaus und strandete auf einer kleinen 

Insel. Er war traurig, aber nach einer Weile  sah er etwas 

Oranges im Wasser schwimmen. Es kam immer näher. Es war 

seine Mutter! Der kleine Tiger jubelte und sprang auf den 

Rücken seiner Mutter. Zusammen schwammen sie zurück 

nach Hause. Der kleine Tiger war froh, dass er wieder zu 

Hause war und er schlief sofort zufrieden ein.

[Eine Geschichte von Lean Friedrich]





Eine Zeitung entsteht



Die lustige Münder

Wir waren mit den Kindergarten-

kindern im Künstlerhaus zum Basteln am 

17. November. Wir haben lustige Münder 

gemacht, und haben uns mit den Mündern 

fotografiert. Ich habe mit Rosa gearbei-

ter. Es hat sehr viel Spaß gehabt. 

(von Kata)

Glücksbringer aus dem 
Künstlerhaus



Lustiges



Eine 
Spinne klettert 

auf ein Handy und sagt: 
"Hier ist wenig Netz"  

von Luki



Warum bist du so witzig?

Ich bin witzig?! Ich bin überhaupt nicht witzig! 
Ich bin total ernst. Nein, im Ernst. Witzig sein 
gehört zu einem Clown dazu, damit ihr was zu 
lachen habt. Stell dir vor, ich würde nur dastehen 
und gar nichts machen. Das wäre bestimmt nicht 
witzig! Und man sagt, je älter der Clown, desto 
lustiger, schrulliger und spaßiger ist er.

Warum trägst du so große Schuhe?

Die kleinen waren schon ausverkauft. Da habe 
ich die Großen genommen. Die gefallen mir 
außerdem so gut.

�Warum hast du eine Krawatte mit  
Blumen drauf?

Weil ich immer gerne eine gut duftende Blumen-
wiese bei mir habe. Das ist mir lieber als eine 
stinknormale Krawatte.

Wie hast du so gut Jonglieren gelernt?

Hast du mich schon Jonglieren gesehen? (Nein) 
Dann muss ich dir das zeigen! (Jongliert mit drei 
Hüten für die Kinder). Jonglieren kann ich, weil 
ich übe, übe, übe, übe und übe. In der Früh, 
Mittag und am Abend, beim Klo gehen, beim 
Zähne putzen – übe!

Arbeitest du in einem Familienzirkus?

Nein, aber manchmal habe ich in meiner Familie 
auch Zirkus.

Welche Schulen hast du besucht?

Also zuerst die Unterschule, dann die Mittelschule, 
dann die Oberschule und dann die Überdrüber-
schule. Ich war auch im Inasium, dann in der 
Volksschule und dann im Kindergarten.

�War dein Vater auch ein berühmter Clown?

Nein, der war ein Bauer!

�Wie schaffst du es, mit einem kleinen Rad zu 
fahren ohne umzufallen?

Ich trete! Das ist ganz einfach, man muss einfach 
nur treten. (Bonifazius zeigt uns, wie er auf einem 
kleinen Rad fahren kann). Mein neues Fahrrad ist 
erst letzte Woche geschlüpft. Ich war auch schon 
beim Doktor, und der hat gesagt: Das wird nicht 
mehr größer, aber es muss unbedingt bewegt 
werden, sonst rostet es ein.

�Wolltest du schon immer ein Clown werden?

Nein, überhaupt nicht. Eigentlich wollte ich ein 
Harfenbauer werden. Geworden bin ich dann ein 
Orgelbauer. Und immer im Sommer war ich dann 
an einer Clownschule, das war lustig!

Wie alt bist du?

Uh, da muss ich nachrechnen… Ich bin 53 Jahre alt!

 

Am 30. Jänner 2018 war Clown Bonifazius im Landeskindergarten Schanzlgasse. 
Die Kinder des Landeskindergartens und der Montessori-Volksschule Nonntal 
arbeiteten die Interviewfragen aus.

Interview  
mit einem Clown



Warum hast du so gute Witze?

Ich kann eigentlich nur einen Witz: Was wächst 
unter der Erde und stinkt? Eine Pfurzel! Das ist 
der einzige Witz, den ich mir merken kann, sonst 
bin ich darin nicht sehr gut.

 Warum schminkst du dich?

Weil Clowns eitel sind! Und wenn ich mich nicht 
schminken würde, könnten die Leute sagen: 
Du bist ja gar kein Clown, du bist ein Kasperl! 
Außerdem müssen die Kinder im Zirkus ja auch 
in der letzten Reihe noch erkennen, dass in der 
Manege ein Clown steht.

�Warum ist die Clownnase eigentlich rot?

Weil es sie in grün, blau, gestreift und getupft 
nicht gibt.

�Warum hast du dir den Clownjob ausgesucht? 

Weil er unglaublich viel Spaß macht! Und weil 
es unheimlich spannend ist, zu überlegen, wie 
man Kinder zum Lachen bringt.

Was magst du an deiner Arbeit?

Die Herausforderung, Menschen zu unterhalten.





Witze







Melisa sagt: Ich hab immer Spaß, 
weil ich lustige Freundinnen 
habe.

Alexander sagt: Ich will mal 
echte Schlangen kaufen.

Marc-Léon sagt: Ich kenn mich 
mit Rennflugzeugen aus. Die 
Lamborghini-Flugzeuge haben 
einen schweren Motor.

Nora sagt: Ich gehe gerne Eis-
laufen. Manchmal fall ich hin. 

Mia sagt: Ich spiel gern Barbie, 
Elsa ist meine Lieblingsbarbie.

Florian sagt: Ich will mal For-
mel 1- Rennfahrer werden. Dann 
bin ich schneller als der Blitz.

Eden sagt: Ich liebe Kiwi.

Rebecca sagt: Ich liebe es, mit 
meinen Freundinnen schwimmen 
zu gehen.

Alexander sagt: Ich mag mal mit 
Red Bull-Autos Rennen fahren, 
im höchsten Gang, schnell. Ich 
werde Läufer bei Red Bull.

Hannah sagt: Ich spiele am liebs-
ten mit lustigen Dinosauriern. 
Ich hab einen gekauft mit roter 
Zunge und großen Augen.

Anna sagt: Ich spiel gern mit 
dem Maxi Fußball und hab schon 
zehn Mal ein Tor geschossen im 
Sommer.

Tobias sagt: Ich will mal einen 
schnellen, silbernen, glitzern-
den Bugatti-Rennwagen fahren 
und noch einen Polizeiporsche.

Über mich

Kinder vom

Landeskindergarten

Schanzlgasse 14



Jana sagt: Ich kann schon  
„Mama“, „Papa“ und „Vali“ 
schreiben und mit der wilden 
Rutsche rutschen.

Rosa sagt: Ich mag Fahrradfah-
ren ganz gerne, weil ich immer 
größer werde und dann ein neues 
Rad kriege.

Nora sagt: Ich verkleide mich 
gerne als Lillyfee.

Valerie sagt: Ich freue mich 
immer, wenn Weihnachten ist, 
weil da komme ich nach Graz.

Arian sagt: Ich kann so schnell 
laufen wie ein Rennauto!

Valerie sagt: Ich kann eine Stunde 
lang auf einem Bein hüpfen!

Mika sagt: Ich habe bisher ein 
gutes Leben gehabt und es wird 
auch gut weitergehn!

Kiano sagt: Tiger sind meine 
Lieblingstiere. Die können ganz 
laut brüllen und fressen Mäuse 
und Tigerfutter, also Gras.

Jonathan sagt: Schaukeln macht 
mir besonders viel Spaß! Wenn 
Nora mit mir antaucht, sind wir 
richtig hoch.

Valentin sagt: Ich freue mich, 
wenn ich als Sänger im Zirkuszelt 
auftreten werde! 

Konstantin sagt: Ich kann gut 
Breakdance!

Sandro sagt: Ich liebe mit dem 
Eden Auto spielen!



Über mich
VS-Nonntal

Ich spiele 

E-Gitarre 

und kann 

gut Papier-

gitarren 

basteln. 

       Lean

Ich bin ein 

guter Fuß-

ballspieler 

und hilfs-

bereit.

      Consti

Ich kann 

gut Fußball 

spielen. 

       Luki

Ich kann 

gut mit 

anderen 

spielen. 

  Gabriel

Ich kann 

gut lesen, 

zeichnen 

und turnen. 

     Laura

Ich kann 

gut 

zeichnen. 

     Sino

Ich bin gut 

im Sport, 

im Zeichnen 

und im 

Zuhören. 

     Miriam

Ich kann 

gut 

zeichnen. 

     Vilma

Ich kann

gut zeichnen 

und 

schwimmen. 

   Loredana

Ich mag 

gern 

andere 

Kinder

und bin 

hilfsbereit.

     Moritz

Ich mag 

Kinder und 

kann sehr 

gut reiten. 

   Theresa

Ich kann gut 

zuhören und 

versuche 

mich zu 

konzentrieren. 

        Bruno

Ich bin 

stolz auf 

meine 

Geschichte 

und meine 

Witze. 

     Kata

Ich bin 

hilfsbereit. 

     Lukas

Ich kann 

gut 

Fußball 

spielen 

und skaten. 

     Malik

Ich mag 

lesen  und 

kann schon 

gut 

Deutsch. 

       Miky

Ich mag 

Tiger und 

kann sehr 

gut Lego-

bauen. 

     Luca



Hier wird fleißig  gearbeitet!



Was uns glücklich macht
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